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Night & Day Design

•	 Scharfer, zwei MOA (Minutes of Arc – Winkelminuten) großer 
roter Leuchtpunkt mit elf verschiedenen Helligkeitsstufen. 
Die drei niedrigsten Helligkeitsstufen sind sind für den Ein-
satz am Nachthimmel gedacht.

•	 Der Blick durch den SkySurfer  V ist deutlich heller als 
durch viele normale Visiersucher, damit Ihnen keine Sterne 
beim Starhopping entgehen. 

•	 11 Beleuchtungsstufen: drei helle Stufen für den Einsatz 
am Tag und acht sehr schwache für die Nacht, damit keine 
Sterne überstrahlt werden. Auf den ersten Blick baugleiche, 
günstige Leuchtpunktsucher von Waffen sind nachts viel zu 
hell und zerstören Ihre Dunkeladaption.

•	 Alle Linsen und optischen Oberflächen sind vollständig 
mehrfachvergütet, damit kein Sternenlicht verloren geht.

•	 Sofort einsatzbereit: Der Sky-
Surfer V ist fertig montiert, 
Taukappen und Springdeckel 
sind bereits montiert

•	 35 mm lange Tauschutzkap-
pen auf beiden Seiten ver-
hindern ein Beschlagen der 
Linsen und bieten perfekten 
Schutz vor Streulicht

•	 70 mm hoch: Die Universal-
Basis ermöglicht müheloses 
Peilen – sogar am Tubus eines 
Newton-Teleskops. Die meisten 
flachbauenden Leuchtpunktsu-
cher sind zu nahe am Teleskop 
für einen bequemen Einblick.

Baader SkySurfer V # 2957315

Wir gratulieren Ihnen zum Kauf des SkySurfer V Leuchtpunktsu-
chers. Er ist eine Weiterentwicklung eines robusten Modells aus 
dem Militärbereich, das wir für die Astronomie überarbeitet und 
optimiert haben. Die wichtigsten Verbesserungen des SkySurfer V:

•	 Das Gehäuse und die Mechanik sind wassergeschützt, be-
schlagsicher und stoßgeschützt.

•	 Wenn beide Springdeckel offen sind, ist der Sky Surfer V ein 
präziser Leuchtpunktsucher für Astronomie bei Nacht und 
Naturbeobachtung bei Tag, um mit zwei offenen Augen das 
Ziel direkt anzupeilen. 

•	 Mit geschlossenen Spring-
deckeln funktioniert der 
SkySurfer  V als Sonnen-
sucher. Durch ein 0,7 mm 
großes Loch wird die Son-
ne auf ein 40 mm großes, 
transparentes Fadenkreuz 
projiziert. Das projizierte 
Sonnenbild kann im Fa-
denkreuz zentriert werden, 
ohne direkt durch den 
Sucher zu schauen. Das 
Fadenkreuz ist auf einem 
gelben UV-Schutz-Filter 
befestigt, zum zusätzli-
chen Schutz beim verse-
hentlichen Blick direkt in 
die Sonne. Im geschlos-
senen Zustand dient die 
Bohrung zur Entlüftung 
von Feuchtigkeit.

Großer Abstand zum Tubus –  
ideal auch für Newton-Teleskope

SkySurfer V als Sonnensucher
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Installation

Vor der ersten Verwendung müssen Sie den Skysurfer V nur mit 
der Halterung verbinden, was in wenigen Schritten erledigt ist.

1.	 Kontrollieren Sie, ob die beiden 40 mm langen Taukappen an 
die Enden des SkySurfers angeschraubt sind.

2.	 Öffnen Sie probehalber die beiden Springdeckel ,  mit dem 
Schnappverschluss – beide sollten sich nach unten öffnen. 

3.	 Befestigen Sie den RDM Universalhalter  mit den beiden Be-
festigungsschrauben  am Sucher.

4.	 Befestigen Sie die Baader-Standardbasis  als Sucherschuh 
an Ihrem Teleskop. Falls Ihr Teleskop bereits eine passende 
Aufnahme (Celestron, Skywatcher, Vixen, o.ä.) hat, können sie 
stattdessen auch den vorhandenen Sucherschuh verwenden.

5.	 Schieben Sie den Universalhalter in die Standardbasis und zie-
hen Sie die Befestigungsschrauben handfest an.

6.	 Öffnen Sie den vorderen Deckel und schalten Sie den Sucher 
mit dem 11-Stufen-Dimmer an. Setzen Sie ggf. die Batterie wie 
auf der letzten Seite beschrieben ein.

Lieferumfang und Bedienelemente

 – SkySurfer V Leuchtpunktsucher (Optikmodul)
	 Basisklemme ist vormontiert für 11 mm-Schiene (Weaver 
	 Micro-Mount) des Universal-Rotpunkthalters, kann für 20 mm 
	 Schienen (Weaver/Picatinny-Schiene) umgedreht werden

 – 35 mm Taukappen mit 47 mm Außendurchmesser

 – Baader Universal RDM Red Dot Mount 
	 Leuchtpunktsucherhalter # 2457010

 – Baader Standard-Basis # 2457000

 – Front-Springdeckel # 2957311 
	 mit 0,7 mm Sonnensucher-Bohrung

 – 	Rückwärtiger Springdeckel # 2957312 mit Projektionsfläche, 
	 Fadenkreuz und UV-IR-Sperrfilter für den Einsatz als Sonnen-	
	 sucher – muss bei der Sonnenbeobachtung geschlossen sein!

 – 11-Stufen-Helligkeitsregler / Anschalter, darunter Batteriefach

 – Justageschrauben für Höhe und Azimut, 
	 unter schwarzen Schraubkappen geschützt.

 – Befestigungsschrauben für Baader Universal-Rotpunkthalter 



















RDM 
Red Dot Mount

Standard Basis

SkySurfer V
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Funktion als Sonnensucher

Bevor Sie das Teleskop auf die Sonne richten, stel-
len Sie sicher, dass beide Springdeckel fest ge-
schlossen und eingerastet sind. Montieren Sie 
zuvor alle nötigen Sonnenfilter an Ihrem Teleskop, 
und demontieren Sie andere Sucher oder decken 
Sie sie ab. Bitte beachten Sie unbedingt die Si-

cherheitshinweise zur Sonnenbeobachtung mit Ihrem Teles-
kop. Sichere Sonnenfilter finden sie auf www.astrosolar.com.

Der vordere Springdeckel enthält ein kleines Loch mit 0,7mm Durch-
messer, durch das das Sonnenlicht fällt. Der hintere Springdeckel 
enthält eine UV-blockende, gelbe Mattscheibe mit Fadenkreuz. Die-
se Mattscheibe darf nicht entfernt werden.

Wenn Sie den Sucher nun mit geschlos-
senen Deckeln auf die Sonne richten, 
wird das Sonnenbild auf das rückseitige 
Fadenkreuz projiziert. Die Position des 
hellen Sonnenflecks auf dem Fadenkreuz 
ist auch von der Seite gut zu sehen. Es ist 
weder notwendig noch empfehlenswert, das 
Auge auf eine Linie mit Sonne und Sucher zu bringen, um von hin-
ten in den Sucher zu schauen. Beide Kappen müssen geschlossen 
sein! Nichtbeachtung kann bei grober Fahrlässigkeit zu Augenirrita-
tionen durch den direkten, ungeschützten Blick in die Sonne führen.

Zentrieren Sie den hellen Fleck der Sonnenscheibe in der Mitte des 
Fadenkreuzes. Verwenden Sie dazu die Teleskopmontierung. Bei 
der Sucherjustage wird nur der rote Leuchtpunkt justiert, jedoch 
nicht der Tubus des SkySurfer V selbst. Falls nötig, können Sie 
die exakte Position auf dem Fadenkreuz mit einem Stift markieren. 

Achten Sie akribisch darauf, dass das Objektiv des Teleskops (und 
jede andere auf die Sonne gerichtete Optik) mit einem geeigneten 
Sonnenfilter abgedeckt ist, zum Beispiel aus AstroSolar® Folie.

Justieren des Suchers

Peilen Sie mit Ihrem Teleskop ein weit entferntes Objekt (nicht die 
Sonne) an. Ein Turm oder ein markanter Berg am Horizont ist ideal. 
Zentrieren Sie das Zielobjekt erst in einem niedrig vergrößernden 
Okular, dann mit höherer Vergrößerung. 

Nun schalten Sie den SkySurfer V durch Drehen am Dimmer ein 
und öffnen Sie beide Deckel. Schauen Sie aus einigem Abstand 
mit beiden Augen auf das Ziel und gleichzeitig mit einem Auge 
durch den SkySurfer V, dann sollten Sie mit einem Auge auch den 
roten Leuchtpunkt sehen. Auch deshalb ist dieser Sucher so ef-
fektiv. Mit ein wenig Übung können Sie Ihre Ziele problemlos mit 
beiden Augen anpeilen – und sehen den roten Leuchtpunkt, als 
ob er für beide Augen sichtbar wäre. So bleiben die Helligkeit und 
Leistungsfähigkeit des beidäugigen Beobachtens vollständig er-
halten. Drehen Sie den Dimmer für die maximale Helligkeit auf Stu-
fe 11; bei Nacht genügen schwächere Werte, um die Sterne nicht 
zu überstrahlen. Die schwächsten Stufen sind bei Tag oft nicht zu 
sehen. Im Gegensatz zu den viel helleren Leuchtpunktsuchern aus 
dem Jagdbereich bleibt so die Dunkeladaption erhalten.

Die Justierschrauben  für Azimut und Höhe sind unter Abdeck-
kappen verborgen, die Sie einfach abschrauben können. Zum Ver-
stellen benötigen Sie einen flachen (Elektro-) Schraubenzieher. Mit 
den Justierschrauben können Sie die Position des Leuchtpunkts 
dann in Schritten von einer Winkelsekunde (entsprechend 45 Win-
kelminuten pro vollständiger 360°-Umdrehung) so verschieben, 
bis er über dem Objekt liegt, das Sie auch im Teleskop-Okular se-
hen. Verstellen Sie dabei nur den Sucher, nicht das Teleskop.
Überprüfen Sie die Justage gelegentlich, vor allem, nachdem Sie 
den Sucher für den Transport des Geräts abmontiert hatten. 
Schalten Sie die Beleuchtung nach Gebrauch wieder aus, indem 
Sie den Dimmer auf 0 stellen. Bei Lichtstufe 11 hält die Batterie ca. 
300 Stunden, bei Lichtstärke 1 ca. 4000 Stunden.
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Weitere Tipps

Schalten Sie den SkySurfer V immer aus, wenn Sie ihn nicht be-
nötigen. Wenn die Batterie doch einmal leer ist, müssen Sie Ihre 
Beobachtungsnacht dennoch nicht gleich beenden: Sie können 
den Tubus als langes Peilrohr verwenden und Ihre Ziele auch dann 
noch anvisieren, wenn die Batterie leer ist. Die benötigte CR-
2032-Batterie (z.B. auch für Hörgeräte) erhalten Sie 
im Fachhandel oder auf Baader-Planetarium.com  
mit der Artikelnummer # 2457555.

Um die Lithium-Batterie auszuwech-
seln, müssen Sie den Deckel des 
Drehschalters abschrauben 
(Bild rechts). Verwenden Sie 
dazu eine 10-Cent-Münze und 
halten Sie den Drehknopf selbst 
fest. 

Bitte beachten Sie unbedingt die Sicherheitshin-
weise Ihres Teleskops zur Sonnenbeobachtung.
Sichere Sonnenfilter finden sie auf www.astrosolar.com.

Night & Day Design
Solar Finder and Day & Night Red Dot Finder

www.baader-planetarium.comSkysurfer v instruction manual
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Night & Day Design

•	 Nocturnal Red Dot Size: 2 Minutes of arc (2 MOA), provides 
a most distinctive „vanishing point“. Daylight Red Dot Size: 
3 Minutes of arc (3 MOA)

•	 To not loose stars, the view though the SkySurfer V visor 
is markedly brighter compared to regular gunsight RDFs.

•	 11 variable illumination settings: three bright settings for 
daylight use and eight much dimmer for nighttime use, so 
that no stars will be outshone. Cheaper RDFs used for guns 
are much too bright to hunt stars at night.

•	 All lenses and optical windows of the SkySurfer V are fully 
multicoated for maximum starlight throughput

•	 Ready out of the box: Extension tubes and jump covers are 
already mounted

•	 35 mm deep added dew-
shields on either side prevent 
fogging of the lenses and work 
as a perfect straylight shield.

•	 70 mm elevation of Univer-
sal Red Dot Mount enables 
effortless aiming – even when 
mounted onto the optical tube 
of a Newtonian telescope 
(most low profile red dot ai-
ming devices don‘t provide 
enough „face-space“ between 
telescope and finder.

Baader SkySurfer V  # 2957315

Congratulations for purchasing a SkySurfer V Red Dot Finder. Ori-
ginally this product had a military function, hence it is built like a 
tank. We have reworked and optimzed it for astronomical uses. 
Among the most important improvements are:

•	 The optical body and all adjustments are waterresistant, 
fogproof and shockproof

•	 With both jump covers flipped open, the unit works as a 
terrestrial as well as an astronomical Red Dot Finder for 
straight through aiming with both eyes open, featuring a 
sharp red dot with 11 brightness set points. The 
three lower light settings 
are intended for night work 
against the sky. 

•	 With both jump-covers 
closed, the unit works as a 
safe daylight solar finder, 
projecting the solar disc 
through a 1.5 MOA (minu-
tes of arc) pinhole onto a 40 
mm wide rear 2 MOA reticle. 
The reticle is applied onto a 
yellow UV-blocker for added 
safety against accidental 
straight viewing. The projec-
ted solar image can be cen-
tered onto the reticle without 
looking straight through the 
finder. The 0.7mm center 
hole to work as moisture re-
lease when closed after use.

Long distance to the telescope –  
perfect even for Newtonians

SkySurfer V as Solar Finder
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Installation

Before the first use of the SkySurfer V, you only have to connect it 
to the Red Dot Mount, which is done in a few steps.

1.	 Check whether the two 35 mm long dewcaps are screwed to 
the ends of the SkySurfer.

2.	 For testing purposes, open the two spring covers ,  – both 
should open downwards. 

3.	 Attach the Red Dot Mount  to the viewfinder with the two 
fixing screws .

4.	 Attach the Baader standard base  as a viewfinder shoe to 
your telescope. If your telescope already has a suitable mount 
(e.g. Celestron, Skywatcher, Vixen), you can use the existing 
viewfinder shoe instead.

5.	 Slide the Red Dot Mount into the Standard Base and hand-
tighten the fastening screw.

6.	 Open the front cover and turn on the viewfinder with the 	
11-step dimmer. If necessary, insert the battery as described 
on the last page.

Scope of Delivery & Controls

 – SkySurfer V (optical body)
	 Fits directly onto 11mm Weaver micro gunrails. When rever-	
	 sing the clamping brackets, the SkySurfer V directly fits onto 	
	 all standard rails of Weaver and Picatinny (20 mm)
 – 35 mm dew shields with 47 mm outer diameter

 – Baader Universal Red Dot Mount # 2457010

 – Baader Standard Base # 2457000

 – Front Jump Cover # 2957311 
	 with 0,7 mm solar finder through hole

 – 	Back Jump Cover # 2957312
	 with projection screen, reticle and UV/IR blocking filter for 	
	 use as solar finder – must be closed when observing the sun!

 – 11-step dimmer / on/off-switch. Inside: battery compartment

 – Setting screws for altitude and azimuth, 
	 unter black protecting screw caps

 – Fixing screws for Baader Universal Red Dot Mount

RDM 
Red Dot Mount

Standard Base

SkySurfer V



















14 Skysurfer v instruction manual www.baader-planetarium.com 15

Use as Solar Finder

Before pointing the telescope at the sun, make 
sure that both jump covers are closed and lo-
cked in their position. Fix all necessary solar fil-
ters to your telescope. Remove or cover other 
optics. Please follow the safety instructions 
for observing the sun with your telescope. 
Safe solar filters can be found at astrosolar.com.

The front jump cover has got a small hole with 0.7 mm diameter 
through which the sunlight enters. The back jump cover has got a 
yellow, UV-blocking glass with a reticle. It must always be in place!

When you close the jump covers, you will see a bright spot of light 
when the viewfinder is precisely aligned with the sun. This spot can 
even be seen from the side. It is neither neces-
sary nor recommended to look straight 
from behind at the finder and bring your 
eye on one line with Sun and finder. 

Both covers must be closed! Failure to 
comply with these instructions may, in 
cases of gross negligence, lead to eye ir-
ritation caused by looking directly at the sun.

Now center the bright spot of the Sun in the middle of the reticle. 
When adjusting the finder, you only move the luminous spot itself 
inside the tube, but not the barrel of SkySurfer V itself. Therefore, 
it may be that the spot of sunlight does not appear exactly in the 
center of the crosshair. If you use the supplied Baader standard 
base, you can align it for some degrees parallel to the tube during 
installation. You can also make a mark on the crosshair to remem-
ber where to position the image of the sun.

Make sure that the front lens of the telescope and every other 
optic which is pointed at the sun is covered with a safe solar filter, 
e.g. made of AstroSolar® Film.

Adjusting the Finder

Point your telescope at a distant object. A tower or a prominent 
mountain on the horizon is ideal. Center it at first in a low power 
eyepiece, then switch to higher magnification.

Now turn on the SkySurfer V by turning the dimmer. Look at the 
target with both eyes open, and at the same time position the pre-
ferred eye so that it looks through the the Sky-Surfer V. This is one 
of the reasons why this aiming tool is so very effective. With a little 
practice you will effortlessly target your objects with both eyes at 
the same time – and see a virtual red dot to appear as if it were 
present in both eyes. In this way the brightness and visual perfor-
mance of dual eye observation is fully retained. Set the dimmer to 
level 11 for the maximum brightness; at night you can also switch 
to a weaker brightness, so that the star will not be outshone. The 
weakest brightnesses may not be visible at daylight – this way, the 
red dot will not outshine the stars. Similar-looking RDFs which are 
designed for weapons are much too bright for use at night and will 
destroy your dark adaptation.  

The adjusting screws  for azimuth and elevation are hidden un-
der covers that you can unscrew easily. You need a flat screwdri-
ver or a small coin to adjust the position. You can then move the 
position of the beam spot with the adjustment screws in steps of 
one minute of arc (or 45 minutes of arc for a full rotation) until you 
see it above the object that you see in the telescope. Only adjust 
the viewfinder, not the telescope!

Check the adjustment occasionally, especially if you detach the 
viewfinder for transport.

Turn the light off after use by setting the dimmer to 0. At the brigh-
test level, the battery will last approximately 300 hours, on the lo-
west level ca. 4000 hours.
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Further Tipps

Always switch off the SkySurfer V when you do not need it. If the 
battery is empty, you do not have to end your observation night 
immediately: You can use the tube as a long sighting tube 
and aim for your targets even when the battery is 
empty. The required CR-2032 battery (e.g. also 
for hearing aids) is available from specialist 
dealers or on Baader-Planetarium.com 
with article number # 2457555.

To replace the lithium battery, 
unscrew the cover of the 
on/off switch (right picture). 
Use a 10-cent coin and hold 
the knob in position. 

Please follow the safety instructions included 
with your telescope for observing the Sun. 
Safe solar filters can be found at www.astrosolar.com.


